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Sonnenschein ist köstlich, 
Regen erfrischt, Wind kräftigt, 

Schnee erheitert.
Es gibt kein schlechtes Wetter, 
es gibt nur verschiedene Arten 

von gutem.

John Ruskin

SPRUCH
DER WOCHE

Veranstaltungen in der
Gesamtgemeinde
rund um den
Maibaum
Hirschlanden
Am Dienstag, 30.4. ab 18.00 Uhr
Maibaumstellen am Dorfplatz mit
anschl. Bewirtung durch die
freiwillige Feuerwehr Abteilung
Hirschlanden am Dorfgemein-
schaftshaus

Rosenberg
Am Dienstag, 30.4. ab 18.00 Uhr
Maibaumstellen mit Bewirtung
durch die freiwillige Feuerwehr,
Abteilung Rosenberg auf dem
Schulhof in Rosenberg.
Am Mittwoch, 1.5. ab 10.30 Uhr
Mai-Fest des TSV Rosenberg
auf dem Schulhof mit
Weißwurst-Frühstück,
ab 12.00 Uhr Mittagessen,
ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen.
Den ganzen Tag über
Spezialitäten vom Grill

Sindolsheim
Am Mittwoch, 1.5. ab 10.00 Uhr Maiwanderung
des Schützenvereins Sindolsheim mit
anschließender Bewirtung mit Gegrilltem und
Kaffee und Kuchen im Hallenanbau
(Überdachung) an der Mehrzweckhalle
in Sindolsheim

Alle Vereine freuen sich über
zahlreiche Besuche
 aus nah und fern.
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Die diensthabenden Praxen werden aufgrund der Entfernung 
zum Anrufenden ermittelt. Mit der Eingabe der Postleitzahl über 
die Telefontastatur bekommt der Anrufenden in der Regel fünf 
diensthabende Praxen angesagt.
Für die Notfallversorgung nach Unfällen sind wie bisher die Zahn-
kliniken in Baden-Württemberg sowie weitere Kliniken mit ent-
sprechenden Fachabteilungen Anlaufstelle.
Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht selbstver-
ständlich auch weiterhin die Notfalldienstsuche auf der Website 
der KZV zur Verfügung (www.kzvbw.de/patienten/zahnarztnot-
dienst).

 █ Apothekennotdienste

26.4. Quellen-Apotheke, Morrestraße 31, Hettingen
27.4.  Apotheke am Schloss, Zedernweg 3, Merchingen
 Central-Apotheke, Obere Vorstadtstraße 3, Walldürn
28.4.  Apotheke an der Post, Bgm.-Henn-Straße 3, Hardheim
 Apotheke Oberschefflenz, Hauptstraße 98, Oberschefflenz
29.4.  Sanus-Apotheke, Daimlerstraße 1, Buchen
30.4.  Odenwald-Apotheke, Hofstraße 10, Buchen
 1.5.  Bauland-Apotheke, Bahnhofstraße 47, Seckach
 2.5.  Apotheke am Musterplatz, Wilhelmstraße 25, Buchen
 3.5.  Bauland-Apotheke, Bofsheimer Straße 11, Sindolsheim
 Bären-Apotheke, Hauptstraße 51, Mudau
Der Notdienstplan kann auch im Internet nachgesehen wer-
den unter www.aponet.de, Festnetz kostenfreie Rufnummer 
0800/0022833.

 █ Störungen Wasserversorgung

Bei Störungen in der Wasserversorgung erreichen Sie die Wasser-
versorgung Bauland GmbH unter Telefon 06291/415554.

 █ Störungen Nahwärmeversorgung

Bei Störungen in der Nahwärmeversorgung ENO Rufbereitschaft 
06281/906233 oder mobil: 0171/9736072

Bereitschaftsdienste

 █ Ärztlicher Notfalldienst im 
Neckar-Odenwald-Kreis

Rettungsdienst: 112
Allgemeiner Notfalldienst, Kinder-, Augen- und HNO-ärztli-
cher Notfalldienst: 116 117
docdirekt: 0711/96589700 oder docdirekt.de
(Montag bis Freitag 9.00 – 19.00 Uhr, kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für 
gesetzlich Versicherte)
 
Dienstzeiten der ärztlichen Notarztzentrale in Mosbach
Öffnungszeiten
Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Klinik)
Knopfweg 1, 74821 Mosbach, Tel. 06261/83-0
Wochenende (Samstag und Sonntag) von 8.00 – 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 19.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 – 22.00 Uhr
Feiertage von 8.00 – 22.00 Uhr
 
Allgemeine Notfallpraxis Buchen seit dem 25. Oktober 2023 
geschlossen.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungs-
dienst oder dem Notarzt zu verwechseln. Vor allem bei Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei Vergiftungen, Atemnot 
oder Bewusstlosigkeit muss der Rettungsdienst unter der Nr. 112 
kontaktiert werden.

 █ Zahnärztlicher Notdienst

Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg
Patienten erhalten unter 0761/12012000 die Information, wel-
che Zahnarztpraxen in ihrer unmittelbaren Umgebung zum Zeit-
punkt ihres Anrufes Notdienst haben.

Telefon-/ E-Mail-Verzeichnis der Gemeindeverwaltung Rosenberg
Name Funktion/Bereiche Telefon E-Mail Arbeitstage

Matousek, Ralph Bürgermeister 06295/9201-0 Ralph.Matousek@rosenberg-baden.de

Kautzmann-Link Ulrike Hauptamt, Bauamt, Ord-
nungsamt, verl. Grundschule

06295/9201-13 Ulrike.Kautzmann-Link@rosenberg-baden.de

Kistner, Susanne Hoch- und Tiefbau 06295/9201-19 Susanne.Kistner@rosenberg-baden.de

Scherer, Sabine Amtsblatt, Gewerbe, 
Feuerwehr, Friedhof, Rente, 
Bürgerbüro

06295/9201-14 Sabine.Scherer@rosenberg-baden.de Montag, Dienstag,
Donnerstag ab 
10.00 Uhr

Neubert, Carina Bürgerbüro u.a. Pass- und 
Ausweiswesen, Meldeamt

06295/9201-0 Carina.Neubert@rosenberg-baden.de Montag, Mittwoch 
bis Freitag

Weidmann, Fleur Bürgerbüro, Veranstaltungs-
kalender

06295/9201-18 Fleur.Weidmann@rosenberg-baden.de Dienstag bis 
Freitag

Trumpp, Simone Rechnungsamt, Grundstücks-
angelegenheiten

06295/9201-17 Simone.Trumpp@rosenberg-baden.de

Schuster, Timo Gewerbesteuer, Einnahmen, 
EDV

06295/9201-16 Timo.Schuster@rosenberg-baden.de

Mai, Silke Gemeindekasse 06295/9201-15 Silke.Mai@rosenberg-baden.de

Graser, Tanja Wasser-, Abwassergebühren, 
Grundsteuer

06295/9201-25 Tanja.Graser@rosenberg-baden.de Dienstag bis 
Freitag

  Bauhof 06295/929049 Bauhof@rosenberg-baden.de

Nitsch, Jörg Hausmeister 0162/8845708 Joerg.Nitsch@rosenberg-baden.de

Hilgers, Christof Revierleiter 0175/2247316 christof.hilgers@neckar-odenwald-kreis.de
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 █ Entsorgungstermine

Verpackungstonne
Die nächste Leerung ist am Dienstag, 30.4.2024.
Papiertonne
Die nächste Leerung ist am Freitag, 3.5.2024.

 █ Altkleidersammlung

Die nächste Altkleidersammlung ist am Samstag, 4.5.2024.

 █ Wohnberatung für Senioren und behinderte 
Menschen – barrierefreies Wohnen und Leben

Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpas-
sung, Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des 
Landkreises, Scheffelstraße 3, Mosbach, Tel. 06261/84-2284

 █ Altenhilfe-Fachberatung

Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, In-
stitutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

Amtliche Bekanntmachungen 
und Nachrichten

Sitzung des Ortschaftsrates SindolsheimSitzung des Ortschaftsrates Sindolsheim

Öffentliche Sitzung
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrats Sindols-
heim am Montag, 29. April 2024 um 19.00 Uhr in der Mehrzweck-
halle.
Tagesordnung
1.  Vorstellung der Kandidaten für die Gremien des Gemeinde-

rats und des Ortschaftsrats zur Kommunalwahl am 9. Juni 
2024

2.  Verabschiedung von Klaus Burdack
3.  Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse
4.  Feuerwehr Sindolsheim
5.  Verschiedenes

a)  Krone Sindolsheim
b)  Mobilfunkmasten
c)  …

5.  Bürgerfragen
Jürgen Fuchs, OV

Mitteilungen der Gemeinde

Interkommunaler Industriepark RIO wurde 40 Jahre alt

Intensivierung der Zusammenarbeit
Bereits mit der Gründung des RIO vor 40 Jahren hat man erkannt, 
dass man alleine nicht weiter kommt. In den vergangenen Jahr-
zehnten haben die 5 Baulandgemeinden die Zusammenarbeit in 
vielen Bereichen vertieft, ob in der Abwasserbeseitigung, dem 
Hochwasserschutz, der Wasserversorgung, der Musikschule oder 
der BürgerEnergiegenossenschaft.
Mit der Gemeindereform im Jahr 1973 wurden auch die Gemein-
deverwaltungsverbände (GVV) geschaffen. Innerhalb solcher 
GVVs sollten besondere Aufgaben gebündelt werden. Der GVV 

Osterburken umfasst räumlich die Gemeinden Osterburken, Ra-
venstein und Rosenberg und der GVV Seckachtal umfasst die 
Gemeinden Adelsheim und Seckach. Unserem GVV wurde die 
Aufgabe der Flächennutzungspläne, die Unterhaltung der Ge-
meindeverbindungsstraßen, der Gemeindevollzugsdienst und 
zuletzt auch die Aufgabe des Standesamts übertragen. Das sind 
größtenteils Mindestaufgaben für den Verband. Aber im Grunde 
wollten die Gemeinde zu großen Teilen die Eigenständigkeit be-
halten.

 
 Foto: RIO Osterburken

Heute kämpfen die Gemeinden mit anderen Herausforderungen. 
Eine große Aufgabenfülle und eine große Bürokratie fordern die 
Gemeinden. Ein einfaches Beispiel: Wie sah eine Kinderbetreuung 
früher aus und welche Anforderungen bestehen heute. Viele wei-
tere Beispiele könnten an dieser Stelle noch aufgezählt werden. 
Zusätzlich werden von Bundes- und Landesgesetzgeber immer 
neue Aufgaben für die Gemeinden beschlossen: Datenschutz, Di-
gitalisierung, Klimamanagement und zuletzt soll die Gemeinde 
eine kommunale Wärmeplanung erstellen. Gleichzeitig werden 
aber die Werkzeuge dafür nicht zur Verfügung gestellt.
Unsere Gemeinde ist aktuell gut aufgestellt und man handelt da-
mit nicht aus einer Not heraus. Aber die Kräfte in Sachen kommu-
naler Entwicklung sind begrenzt und es ist richtig, sich Gedanken 
zu machen, wie man die Kräfte unter den fünf RIO-Gemeinden 
bündeln kann. Man möchte zukunftsorientierte Lösungen. Dabei 
geht es zum einen darum, ob man Aufgaben zusammen erledi-
gen kann, um eine bessere Wirtschaftlichkeit und Qualität zu er-
reichen. Und es geht um neue Aufgaben, mit denen sich jede der 
fünf Gemeinden befassen muss. Die Themenfelder, in denen man 
sich durch eine intensivere Zusammenarbeit das Leben leichter 
machen möchte, liegen etwa bei der EDV-Administration, aber 
auch bei Themen wie Ausschreibungen und Vergaben oder bei 
der Arbeit im Standesamt. Um dieses komplexe Vorhaben in die 
Tat umzusetzen, hat sich ein interner Arbeitskreis mit Ralph Ma-
tousek, Julian Schneider und Rainer Schöll gebildet.
Als erster Schritt in diese gemeinsame Richtung sollen die beiden 
Gemeindeverwaltungsverbände verschmolzen werden. Aber 
auch dies hat es in Baden-Württemberg noch nie gegeben. Im 
Vorfeld wurden verschiedene Gemeindeverwaltungsverbände 
besichtigt, um sich ein Bild zu machen, welche Möglichkeiten 
bestehen und im Anschluss dann zu beraten, wie unser neuer ge-
meinsamer Verband aussehen kann.
Gleichzeitig wurden die kommunalen Gremien in diesen Prozess 
mit einbezogen und eine Absichtserklärung zur Ausweitung 
der interkommunalen Zusammenarbeit in allen Gemeinden be-
schlossen und von den Bürgermeistern beim Festakt 40 Jahre RIO 
unterzeichnet.

Beschädigungen und Verunreinigungen in der 
Nacht zum 1. Mai

Die Walpurgisnacht vom 30. April auf den 1. Mai gehört zu einem 
alten Brauchtum. Man denkt sich einen lustigen und pfiffigen 
Streich aus. Aber: Grober Unfug, sinnlose Beschädigungen und 
ähnliche Dinge, wie z. B. das Ausreißen und Abbrechen von Blu-
men, haben mit Brauchtum nichts zu tun. Sachbeschädigungen 



Amtsblatt der Gemeinde Rosenberg · 26. April 2024 · Nr. 174   |   Mitteilungen der Gemeinde

Als spezifische Zielgruppe werden dieses Jahr auch ältere Men-
schen mit Zuwanderungserfahrung in den Fokus gerückt, die als 
Bevölkerungsgruppe vor dem Hintergrund der demografischen 
Entwicklung zunehmend an Bedeutung gewinnen.
„Ziel des Programms ist es, zu einer kontinuierlichen Stärkung 
der Integrationsstrukturen vor Ort beizutragen und die Begeg-
nung und den Austausch in einer vielfältigen Gesellschaft zu 
verbessern“, sagte Sozial- und Integrationsminister Manne Lucha 
am Montag (15. April) in Stuttgart. „Hierzu gehört, Hürden abzu-
bauen und bestehende Angebote für Menschen mit Migrations-
geschichte besser zugänglich zu machen. Damit dies auch gut 
gelingt, ist die Einbindung der Zielgruppe, beispielsweise über 
Migrantenselbstorganisationen, wichtig.“
Bewerben können sich Kommunen und freie Träger wie zum 
Beispiel Verbände, Vereine, Stiftungen, juristische Personen und 
Projektpartnerschaften, die einen anteiligen Zuschuss zu ihren 
Projekten in Höhe von bis zu 75 beziehungsweise bis zu 90 Pro-
zent erhalten können. Der Höchstfördersatz je Initiative beträgt 
80.000 Euro.
Das Regierungspräsidium Stuttgart übernimmt die Antragsbera-
tung. Dort sind die Anträge mit dem vorgesehenen Antragsfor-
mular bis zum 21. Mai 2024 einzureichen. Weitere Informationen 
erhalten Sie auch unter: Integration vor Ort – Stärkung kommu-
naler Strukturen: Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integ-
ration Baden-Württemberg (baden-wuerttemberg.de).

StellenangeboteStellenangebote

 
 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 
 
 

Die Gemeinde sucht 
 

Betreuungskräfte 
 

für die 
 

verlässliche Grundschule und Nachmittagsbetreuung 
 

unserer Grundschulkinder. 
 

Die Betreuung findet an folgenden Tagen statt: 
Montag bis Freitag 

vor dem Unterricht von 07.30 Uhr bis 08.30 Uhr 
nach Unterrichtsende von 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

 
In der Zeit nachmittags wird gemeinsam gegessen, Hausaufgaben 
werden gemacht und es kann noch gespielt und gebastelt werden. 

 
Arbeiten Sie gerne für und mit Kindern? 

Sind Sie flexibel und zuverlässig? 
Haben Sie an einem oder mehreren Tagen nachmittags Zeit? 

 
Wenn dies auf Sie zutrifft, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

 
Der Zeitumfang liegt aktuell bei ca. 9 Std. / Woche (Mini-Job). 

 
Eine Aufstockung ist voraussichtlich im Rahmen des Rechtsanspruchs 

auf Ganztagsbetreuung ab dem Schuljahr 2026/2027 möglich. 
 

 
Gemeindeverwaltung Rosenberg, Hauptstr. 26, 74749 Rosenberg, 
Ulrike Kautzmann-Link, Tel. 06295 9201-13, 
E-Mail: ulrike.kautzmann-link@rosenberg-baden.de.  
Frau Kautzmann-Link steht auch für Rückfragen zur Verfügung. 

 
 
 
 
 
 

AltersjubilareAltersjubilare

Wir gratulieren
26.4.  Rosemarie Denk, Hirschlanden 70 Jahre

Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin zu ihrem Ehrentag.
Wir wünschen alles Gute und vor allem Gesundheit.

können zur Anzeige gebracht werden. Die Gemeinde bittet daher 
alle „Nachtaktiven“ sinnvoll mit diesem Brauchtum umzugehen.
Wir appellieren an die Vernunft aller, nicht leichtfertig fremdes 
Eigentum zu beschädigen sowie andere Menschen zu gefährden. 
Auch bitten wir die Eltern, ihre Kinder darauf hinzuweisen.
Alle Meldungen, die die Gemeinde Rosenberg dahin gehend er-
hält, werden beim Polizeiposten Adelsheim zur Anzeige gebracht.

Verabschiedungen im Bauhof und Rückkehr in der 
Verwaltung

Neue Mitarbeiterin im Bürgerbüro
Carina Neubert ist im April nach ihrer Elternzeit zurück in die Ver-
waltung gekehrt. Sie ist zusammen mit Fleur Weidmann und Sa-
bine Scherer eine der ersten Ansprechpartnerinnen im Rathaus. 
Carina Neubert tritt die Nachfolge von Katja Scheffel im Bürger-
büro an. Wir danken Katja Scheffel für die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit und wünschen ihr für die Zukunft alles Gute. Carina 
Neubert begrüßen wir herzlich zurück im Rathaus-Team.
Verabschiedung Wolfgang Frank
Wolfgang Frank war seit November 1986 als Waldarbeiter bei der 
Gemeinde Rosenberg beschäftigt. Im Jahr 2015 wechselte er vom 
Wald zum Gemeindebauhof. Zum 1. April 2024 ist Wolfgang Frank 
nach nun über 37 Jahren Beschäftigung in die Freistellungspha-
se seiner Altersteilzeit gegangen. Wir wünschen Wolfgang Frank 
alles Gute, beste Gesundheit, viel Freude mit seiner Familie und 
sagen nochmals herzlichen Dank für seine Dienste zum Wohle 
unserer Gemeinde.

 
 Foto: Gemeinde Rosenberg

Förderaufruf 2024 „Integration vor Ort – Stärkung 
kommunaler Strukturen“

Neuer Förderaufruf veröffentlicht: Land unterstützt Integrati-
onsprojekte von Kommunen und freien Trägern mit über zwei 
Millionen Euro/Bewerbungen bis 21. Mai 2024 möglich
Sozial- und Integrationsminister Manne Lucha: „Wollen beste-
hende Angebote besser zugänglich machen und Begegnung 
und Austausch in unserer vielfältigen Gesellschaft stärken.“
Das Sozial- und Integrationsministerium fördert mit dem Pro-
gramm „Integration vor Ort – Stärkung kommunaler Strukturen“ 
lokale und regionale Integrationsprojekte mit bis zu 80.000 Euro 
pro Projekt. Insgesamt steht eine Fördersumme von über zwei 
Millionen Euro zur Verfügung. Gefördert werden beispielsweise 
Initiativen, die den Zugang zu bestehenden Angeboten kultur-
sensibel gestalten und damit für Menschen mit Migrationsge-
schichte erleichtern. Aber auch ehrenamtliche Behördenlotsin-
nen und -lotsen sowie Projekte, die Begegnung und Austausch 
in einer vielfältigen Gesellschaft verbessern, kommen zum Zug. 
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Nachrichten der FeuerwehrNachrichten der Feuerwehr

Abteilung Hirschlanden

Endlich wieder Maibaumstellen in Hirschlanden
Der Baum wird am 30. April um 18.00 Uhr gestellt. Für Speis und 
Trank ist bestens gesorgt – kommt vorbei, seid nicht besorgt.
Wir freuen uns auf euch, das ist klar, 
gemeinsam feiern wir, das wird wunderbar.

Abteilung Rosenberg

Maibaumstellen 2024
Die Freiwillige Feuerwehr Rosenberg lädt ein.

Abeilung Sindolsheim

Einladung zur Abteilungsversammlung
am Montag, 6. Mai 2024 um 19.00 Uhr findet eine Abteilungsver-
sammlung im Feuerwehrhaus Sindolsheim statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Entlastungen
4. Wahlen
Michael Fiedler, stellv. Abteilungskommandant

RentensprechstundenRentensprechstunden

Ludger Geier, Versichertenberater der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg für den Neckar-Odenwald-Kreis, 
hält am Freitag, 3. Mai 2024 ab 14.00 Uhr im Rathaus Rosenberg, 
eine Rentensprechstunde für alle in der Deutschen Rentenver-
sicherung Versicherten ab. Herr Geier nimmt Anträge (Renten-
anträge usw.) entgegen und ist beim Ausfüllen der Antrags-
vordrucke behilflich. Die erforderlichen Unterlagen (sämtliche 
Rentenpapiere, Ausweis, Bankverbindung, Stammbuch etc.) sind 
mitzubringen. Eine vorherige Anmeldung im Bürgerbüro unter 
Tel. 92010 ist erforderlich.

Mitteilungen anderer Behörden

40 Jahre RIO – Wir stärken unsere Region!

Es stellen sich die RIO-Unternehmen vor.
Diese Woche präsentiert sich
Sport & Fun Reisen
Industriepark 115
74706 Osterburken
Tel. 06291/415361, 06291/415360
sport-fun-reisen@t-online.de, www.sport-fun-reisen.com
Nadine Wohlfart (0151/40151630)
Marcus Wohlfart (0172/9047073)
Branche: Busunternehmen 
Dienstleistungen
Linienverkehr (95 %)
Reiseverkehr (5 %)
Historie
Kauf/Übernahme der Firma Sport & Fun Reisen zum 1.9.2012
Entwicklung
  1.9.2012:  Kauf/Übernahme Sport & Fun Reisen – Einstieg in 

die Reisebus-Branche
 1.10.2016: Kauf eines Grundstücks im RIO
  1.4.2017: Einstieg in den Linienverkehr
31.12.2018:  Ausbau des Linienverkehres durch die BRN Karls-

ruhe (2 Linien)
15.12.2019:  Weiterer Ausbau des Linienverkehres durch die 

SWEG Lahr (2 Linien)
  1.6.2020: Baubeginn Betriebshof nebst Wohnhaus im RIO
 12.2.2021:  Einzug in die neue Betriebsstätte nebst privatem 

Umzug
 30.9.2021:  Verkauf des letzten Reisebusses aufgrund von 

Corona
11.12.2022:  2 neue Verkehrsverträge mit dem LRA NOK be-

züglich 2 Ruftaxi-Linien, Beschaffung von 2 Fahr-
zeugen (8-Sitzer) für die Bedienung der Linien

 6.11.2023:  weiterer Ausbau des Linienverkehres durch die 
BRN Karlsruhe (1 Linie)

 10.3.2024:  Erweiterung des Fuhrparks durch einen Reise-
bus, Ausstattung: Marke SETRA, 45 Sitzplätze, 
Klimaanlage, Bordküche, Toilette, Ski-Korb

Kernkompetenz
Bedienung des ÖPNV (5 große Linien und 2 Ruftaxi-Linien)
Durchführung von Skiausfahrten, Vereinsausfahrten, Betriebs-
ausflügen, JGA, Wasenfahrten auf Anfrage
Familienbetrieb – Mitarbeiterzahl
18 Angestellte (8x Vollzeit, 1x Teilzeit, 7x Aushilfen
Busfahrer, 2x Aushilfen Ruftaxi-Fahrer) und Inhaberin
Fuhrpark: 6x Linienbusse (inkl. 1 Ersatzbus) 1x Reisebus, 2x 
8-Sitzer
Tag der offenen Tür(en) im RIO
Sonntag, 22. September 2024
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Ein Sommerfest für die Sinne – Vorfreude auf die 
GenussVielfalt im Sommer

Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, Fachdienst Landwirt-
schaft in Buchen, lädt zum Kochworkshop „Sommerliche Tafel-
freuden“ am Dienstag, 7.5.2024 oder am Mittwoch, 8.5.2024 
von 17.00 bis 20.00 Uhr ein.
Lassen Sie sich überraschen und inspirieren von unseren „som-
merlichen Tafelfreuden“ für die ganze Familie. Von herzhaft bis 
süß – leckere Beeren, frische Salate, junges Gemüse – Kurzgebra-
tenes und vieles mehr.
Der Kochworkshop findet in der Lehrküche des Fachdienstes 
Landwirtschaft, Präsident-Wittemann-Straße 14, 74722 Buchen 
statt. Es wird ein Unkostenbeitrag von 15,– bis 20,– € erhoben.
Eine Teilnahme ist nur mit Anmeldung bis 30.4.2024 unter er-
naehrung@neckar-odenwald-kreis.de möglich.

Handwerkskammer  
Mannheim Rhein-Neckar-Odenwald

Alles unter einem Dach: Rundgang durch die Vielfalt des 
Handwerks und seine Themen
Halle des Handwerks auf dem Maimarkt mit vielen Aktionen 
zum Mitmachen, Ausprobieren und Lernen – berufliche Mög-
lichkeiten im Handwerk ein zentrales Thema
Wenn der Maimarkt vom 27. April bis 7. Mai 2024 wieder seine 
Pforten öffnet und Tausende Besucher auf sein Gelände lockt, ist 
das Handwerk – einer langen Tradition folgend – ganz vorne mit 
dabei. Erneut präsentiert es sich in einer eigenen Halle mit all sei-
ner Vielfalt und interessanten, aktuellen Themen. „Es ist uns ein 
Anliegen, unsere Leistungen für die Besucherinnen und Besucher 
transparent zu machen, aber auch die Vielfalt des Handwerks, sei-
ne Bedeutung und Schaffenskraft zu zeigen“, sagt Klaus Hofmann, 
Präsident der Handwerkskammer Mannheim Rhein-Neckar-
Odenwald. Die Besucher erwartet in der Halle des Handwerks ein 
Rundgang durch verschiedene Handwerksberufe, die sich jeweils 
mit ihren eigenen, speziellen Themen präsentieren. Überall ste-
hen Ansprechpartner zur Verfügung, sodass sich Fachkompetenz 
in einer Halle potenziert und Besucher kompetente Antworten 
auf ihre Fragen erhalten. Ein zentrales Thema sind die beruflichen 
Möglichkeiten und Karrierewege im Handwerk. Darüber hinaus 
werden im Handwerks-Forum täglich kostenfreie Info-Vorträge 
geboten, zu denen alle Interessierten eingeladen sind. „Der Mai-
markt bietet dem Handwerk eine hervorragende Plattform, um 
mit Menschen von jung bis alt ins Gespräch zu kommen“, sagt 
Handwerkskammerpräsident Klaus Hofmann. „Gleichzeitig haben 
die Besucherinnen und Besucher eine hervorragende Gelegen-
heit, sich bei uns zu informieren und ihre Fragen zu platzieren.“ 
So nutzen viele die Gelegenheit, um handwerkliche Themen an-
zusprechen, die sie beispielsweise im Bereich der Energiewende 
oder der Haussanierung beschäftigen.
Schülerinnen und Schüler können in der Halle des Handwerks im 
Zuge der Berufsorientierung profitieren. Erneut werden an den 
vielen Ständen Mitmachaktionen geboten, die Handwerk „zum 
Anfassen“ präsentieren und es erlebbar machen. „Manch einer hat 
da schon verborgene Talente entdeckt“, weiß Präsident Klaus Hof-
mann. Die Handwerkskammer Mannheim Rhein-Neckar-Oden-
wald hat für Schülerinnen und Schüler eine Rallye durch die Halle 
organisiert, bei der verschiedene Aufgaben zu lösen sind. Zahlrei-
che Schulen haben sich für diese praxisbezogene Berufsorientie-
rung bereits angemeldet.
Jeder Aussteller in der Halle des Handwerks stellt seinen Auftritt 
unter ein aktuelles Motto. So geht es bei der Elektroinnung um 
nachhaltige Energieversorgung. Passend dazu heißt es am Stand 
von Sanitär, Heizung, Klima: „Gut geplant in die Zukunft“, was bei 
den aktuellen Herausforderungen im energetischen Bereich die 
Fachkompetenz von Profis erfordert. Auch die Schornsteinfeger-
Innung ist bei diesem Thema maßgebend beteiligt und präsen-
tiert sich unter dem Slogan: „Energiewende nur mit uns“. Die 
Kfz-Innung Rhein-Neckar-Odenwald informiert über Weiterent-
wicklungen in den Bereichen Werkstatt und Technik, den digitalen 
Wandel, Antriebe der Zukunft und lässt Interessierte einen Zylin-

Interkommunaler Industriepark RIO wurde 40 Jahre alt

Jubiläum mit Festakt in der Baulandhalle – Bürgermeister 
unterzeichnen Erklärung zum weiteren Ausbau der gemein-
deübergreifenden Zusammenarbeit
Am 14. April 1984 fand die konstituierende Sitzung des Zweck-
verbands Regionaler Industriepark Osterburken statt. Dieses 
interkommunale Gewerbegebiet war seinerzeit das erste in Ba-
den-Württemberg und vermutlich sogar bundesweit. Im Lauf der 
Jahrzehnte hat sich der „RIO“, wie er heute schon wie selbstver-
ständlich abgekürzt und bezeichnet wird, stetig entwickelt und 
erweitert. Heute befinden sich dort 38 Firmen mit annähernd 
1.000 Arbeitsplätzen und sichern damit dem Bauland und der ge-
samten Region Wachstum und Beschäftigung – so Bürgermeister 
Jürgen Galm in seiner Ansprache an die anwesenden Vertreter 
von Industrie, Kommunen und Presse. An einer Erweiterung des 
Gewerbegebiets wird bereits seit Langem gearbeitet.
Auch Landrat Dr. Achim Brötel überbrachte seine Glückwünsche 
in einem Grußwort, IHK-Geschäftsführer Dr. Andreas Hildenbrand 
schloss sich an. Es folgte ein Sachvortrag von Prof. Dr. Bernd Nolte 
über die „Wirtschaft und Gesellschaft im Umbruch – wohin geht 
die Reise?“. Umrahmt wurde die Veranstaltung durch das Saxofon-
Sextett „Saxones“, die bsw-Fotogruppe dokumentierte den Abend 
in Bildern und bot den Gästen eine Fotobox. Bürgermeister Galm 
dankte den Rednern, den Saxones, der bsw-Fotogruppe, dem Bau-
hof sowie der RIO-Wirtschaftsförderin Marlies Ebel-Walz für die 
Organisation und den KFD-Frauen für die Bewirtung des Abends.
Zum Abschluss der Veranstaltung unterzeichneten die Bürger-
meister der „RIO-Gemeinden“ Adelsheim, Osterburken, Raven-
stein, Rosenberg und Seckach gemeinsam eine Absichtserklärung 
zur Intensivierung der interkommunalen Zusammenarbeit, nach-
dem bereits jeder der fünf Gemeinderäte in den letzten Wochen 
hierzu Grundsatzbeschlüsse gefasst hatte. Der Zweckverband 
RIO steht beispielhaft für ein gedeihliches Miteinander und stellt 
unter Beweis, dass eine gemeinsame Aufgabenerledigung große 
Früchte tragen kann. In diesem Sinne sollen künftig weitere be-
vorstehende Herausforderungen gemeinsam angegangen und 
gemeistert werden.

 
 Foto: RIO Osterburken

Agentur für Arbeit

Achtsamkeit und Selbstfürsorge im Berufsalltag – ein aktiver 
Nachmittag im Wald
Bei einem gemeinsamen Waldspaziergang gibt es Anregungen 
und kleine Impulse zum Thema Achtsamkeit. Die Erlebnis- und 
Umweltpädagogin Monika Stüß hilft den Teilnehmenden mit 
kleinen Übungen, sich mit Blick auf ihren (Berufs-)Alltag selbst zu 
erleben. Die Veranstaltung findet am Montag, 6. Mai von 16.00 bis 
18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist der Wanderparkplatz „Wartwald“ im 
Lembergwald bei Schwäbisch Hall-Michelfeld. Eine Anmeldung 
bis zum 3. Mai ist unter https://eveeno.com/perspektivejob_acht-
samkeit erforderlich. Unter diesem Link findet man auch eine 
Wegbeschreibung. Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für 
Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim, die Agentur für Ar-
beit Heilbronn, die Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Fran-
ken sowie das Regionalbüro für berufliche Fortbildung Hohen-
lohe, Main-Tauber-Kreis, Schwäbisch Hall und Heilbronn. Unter 
dem Motto „Perspektive. Job. – Wagen Sie den nächsten Schritt“ 
veranstalten diese Partner regelmäßig Workshops und sprechen 
damit in erster Linie Frauen und Männer an, die wieder in den Be-
ruf einsteigen wollen oder vor beruflichen Veränderungen stehen.
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derkopf an einem Motor ab- und anmontieren und ihre hand-
werklichen Fähigkeiten testen. Und bei den Raumausstattern und 
Sattlern werden Polsterung und Neubezug von Polstermöbeln 
gezeigt, es geht um die Verbesserung des Raumgefühls durch 
eine angenehme Raumakustik und um cleveren, innen liegenden 
Sonnenschutz. Ob bei den Dachdeckern, Fliesenlegern, Malern 
oder Schreinern – überall wird Handwerk zum Bestaunen und 
Anfassen geboten. Das zeigt sich schon zum Messeauftakt, wenn 
der Maimarkt in der Halle des Handwerks traditionell mit einem 
Richtfest eröffnet wird. Dazu wird eigens ein Maimarkthäuschen 
gemauert, dessen Dachstuhl für das Richtfest selbstverständlich 
am ersten Maimarkttag fertiggestellt und eine Station beim Er-
öffnungsrundgang namhafter Vertreter aus Politik und Wirtschaft 
sein wird. Während der Messedauer wird am Haus weitergewer-
kelt, gefliest und gemauert – als Paradebeispiel für die Zusam-
menarbeit verschiedener Handwerke an einem Projekt. Die Viel-
falt handwerklicher Möglichkeiten zeigt sich bisweilen auch in nur 
einem Gewerk, wie die Steinmetze dies thematisieren. Ihr Auftritt 
steht ganz provokant unter dem Motto „Alles außer Grabsteine!“. 
Variantenreiche Ausstellungstücke zeigen die ganze Vielfalt des 
Steinmetz-Handwerks. Ein ganz anderes Handwerksfeld eröffnet 
sich den Besucherinnen und Besuchern am Stand der Zahntech-
niker-Innung: Dort wird gezeigt, wie sich modernste Technik in 
der Zahnmedizin einsetzen lässt und sich „digitales Handwerk“ in 
einem „Beruf mit Zukunft“ vereint. Mit Fräsmaschine und diversen 
anderen Techniken zeigen die Vertreter dieses Gewerks, was heute 
alles möglich ist. Auch Genuss kommt in der Halle des Handwerks 
nicht zu kurz. Die Bäckerinnung präsentiert täglich neue Themen 
vom König der Kuchen – dem Baumkuchen – über Gugelhupf und 
Flechtgebäcke bis hin zu Broten mit langzeitgeführten Natursau-
erteigen. Es geht um Brot- und Weingenuss, ums Backen, Brauen 
und Schlemmen als foodpairing mit der Eichbaum-Brauerei und 
um Gebäcke rund um den Fußball. Am Samstag, 4. Mai erwartet 
die jungen Maimarkt-Besucher unter dem Motto „Backen mit Kin-
dern“ eine Mitmachaktion, bei der nicht nur genascht, sondern 
auch selbst gebacken werden darf.
Am Gemeinschaftsstand von Signal Iduna und IKK classic können 
Besucher beim Reaktionstest etwas gewinnen und auch bei der 
Inter Versicherungsgruppe bringt das Maßkrugschieben nicht nur 
Spaß, sondern lässt an der Verlosung von Adlerkarten teilnehmen.
Neben den Aktionen und Präsentationen an den Ständen gibt es 
in der Halle des Handwerks auch zahlreiche Veranstaltungen im 
sogenannten „Forum“. Ob zum Thema „energetische Sanierung 
im Fußbodenaufbau mit Fliesen“ oder zur Frage: „Wärmepumpe 
als Allheilmittel?“ – Die Vorträge vermitteln wertvolle Informati-
onen zu aktuellen Themen. Die Handwerkskammer Mannheim 
Rhein-Neckar-Odenwald richtet sich am 29. April mit dem Vortrag 
„Auf dem Sprungbrett ins Leben“ an Eltern und ihre Rolle bei der 
Berufsorientierung ihrer Kinder. Außerdem lädt die Kammer am 
selben Tag zum Podiumsgespräch mit Azubis und Ausbildungs-
betrieben unter der Überschrift „Handwerk macht glücklich“.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische KirchengemeindenEvangelische Kirchengemeinden

Evangelischer Kirchenbezirk Adelsheim-Boxberg

Traueroase Boxberg
Die Traueroase der Evangelischen Kirchengemeinde Boxberg 
veranstaltet am Sonntag, 28.4.2024 wieder ein Trauerwandern 
für alle, die einen geliebten Menschen verloren haben. Trauer-
wandern ist eine einfühlsame Art, sich mit der eigenen Trauer 
auseinanderzusetzen. Der Treffpunkt ist um 13.30 Uhr an der 
ev. Kirchen in Uiffingen. Die gemeinsame Wanderung durch 
die Natur dauert etwa eineinhalb Stunden. Nach der Wanderung 
gemütliches Beisammensein im Vereinshaus Uiffingen. Weitere 
Informationen und Fragen unter Tel. 0152/28783383.

Evangelische Kirchengemeinde Hirschlanden

Sonntag, 28.4.
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Feier des 

Abendmahls in Eubigheim
 Den Gottesdienst halten Dekan Krauth und Diakon 

Miceli
 Es werden konfirmiert: Ben Bahner, Michelle Ruder, 

Julian Uhl.
10.00 Uhr Gottesdienst in Hohenstadt (Prädikant Baumann)
10.15 Uhr Gottesdienst in Buch (Prädikant Hertner)
 Die Kollekte ist für die Kirchenmusik in Baden 

bestimmt. Musik ist für viele Menschen ein Weg 
zum Glauben – beim Singen im Gottesdienst, bei 
Konzerten oder in Chören. Wir sammeln heute für 
die Förderung dieser Arbeit, und zwar vor allem für 
Gottesdienste mit besonderer Musik.

 
 Foto: Cassia Schorr

Evangelische Kirchengemeinde 
Rosenberg-Sindolsheim

Unsere Termine aus dem Kooperationsraum Süd
Sonntag, 28.4. – Kantate
18.00 Uhr Abendgottesdienst in Rosenberg, Prädikant Jehle-

Fischer
10.00 Uhr Konfirmation in Bofsheim, Pfarrer Schnücker
 In unserer Gemeinde werden dieses Jahr Arthur 

Buwitt, Lea Heckmann und Lenny Walch konfir-
miert.

Samstag, 4.5.
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl zur Konfirmation 

von Arthur Buwitt und Lenny Walch, Pfarrer Schnü-
cker

Sonntag, 5.5.
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation in Osterburken. 

In diesem Gottesdienst wird Lea Heckmann konfir-
miert, Pfarrer Schnücker.

An diesem Sonntag ist kein Gottesdienst in Rosenberg und Sin-
dolsheim.

REGIONAL DENKEN - 
REGIONAL HANDELN
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Mitteilungen der Schulen

Realschule OsterburkenRealschule Osterburken

Theater-AG präsentiert Klassikeradaption „Romeo und Julia“
Für alle Theaterfreunde spielt die Theater-AG der Realschule Os-
terburken dieses Jahr „Romeo und Julia“ von Anke Ruge, frei nach 
William Shakespeare. 
Mit vielen reizvollen Rollen für Mädchen besticht diese aktuali-
sierte Fassung des Klassikers, in der Julia Capulets´ verwöhnte 
Freundinnen aus reichem Elternhaus, die Gruppe um Romeo 
Montague dagegen aus der Vorstadt kommt. Doch wie im ech-
ten Leben sind die Jugendlichen vielschichtiger als ihre soziale 
Zuordnung es vorgibt. 
Die einzelnen Charaktere sind differenziert dargestellt und bieten 
den jungen Darstellerinnen und Darstellern schöne Möglichkei-
ten zu individuellem Spiel.
Die Fehde der beiden Clans wird in zeitgemäßer Umgangsspra-
che, zu aktuellen Themen und mit modernen Waffen geführt. 
Doch leider kann der Tod des berühmten Liebespaares auch hier 
nicht verhindert werden.
Präsentiert wird das 75-minütige Bühnenstück am 24. und 26. Ap-
ril 2024, jeweils um 19.00 Uhr.
Veranstaltungsort ist die Aula der Realschule.
Karten sind an der Abendkasse erhältlich (Eintritt 5 Euro, ermä-
ßigt 3 Euro).
Auch für das leibliche Wohl ist wieder bestens gesorgt.
(jk)

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverein RosenbergDRK-Ortsverein Rosenberg

DRK Haus- und Straßensammlung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, Freunde und Gönner des 
DRK Rosenberg,
Mitte April bis Anfang Mai findet die diesjährige behördlich ge-
nehmigte Haus- und Straßensammlung des DRK-Ortsvereins 
Rosenberg statt. Hier werden unsere Mitglieder wieder auf den 
Straßen unterwegs sein und an Ihren Haustüren persönlich den 
Kontakt mit Ihnen suchen.
Was passiert mit Ihrer Spende?
Ihre Spende verbleibt in voller Höhe beim DRK-Ortsverein in Ro-
senberg und dient der stetigen Ausbildung unserer Einsatzkräfte 
und Instandhaltung der Ausrüstung. Ebenso fördern Sie damit 
unseren Nachwuchs und die Jugendarbeit, ohne die wir nicht zu-
kunftsfähig wären.
Wir möchten uns schon heute für die zahlreichen Spenden bei 
Ihnen bedanken. 
Wenn Sie direkt spenden möchten, oder wir Sie leider nicht ange-
troffen haben, ist dies auch möglich auf das Spendenkonto DE30 
6746 1733 0000 0127 77 bei der Volksbank Kirnau. 
Vielen Dank.

FCT HirschlandenFCT Hirschlanden

Fußball

Heimspiel SpG Rosenberg 2/Sindolsheim/Hirschlanden
Am Sonntag, 28.4.2024 findet das nächste Heimspiel unserer SpG 
gegen den TSV Buchen 2 statt. 
Anpfiff ist um 15.00 Uhr in Hirschlanden. 
Wir freuen uns über zahlreiche Unterstützung.

Katholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde

Seelsorgeeinheit

Notfalltelefon unserer Seelsorgeeinheit
Liebe Schwestern und Brüder unserer Seelsorgeeinheit,
als Ihr Pfarrer habe ich ein Notfalltelefon für unsere Seelsorgeein-
heit mit der Notfallnummer 0170/2307784 einrichten lassen.
Diese können Sie benutzen in dringenden Notfällen für Verseh-
gänge, Krankensalbung, Todesfälle oder auch in seelischen Not-
lagen (Tag und Nacht).
Bei allen anderen Angelegenheiten bitte ich Sie, die Telefonnum-
mern über unsere Pfarrbüros zu nutzen.
Thomas Ottmar Kuhn, Pfr.
Taufe und Taufanmeldung in unserer Seelsorgeeinheit
Die Taufe ist das Grundsakrament der Kirche. Ohne sie können 
keine weiteren Sakramente empfangen werden. Durch die Taufe 
werden wir von den Sünden befreit und in die Gemeinschaft mit 
Jesus Christus und in die Kirche aufgenommen: „Wo zwei oder 
drei in seinem Namen versammelt sind, ist er mitten unter ihnen.“
Sie möchten Ihr Kind taufen lassen. Darüber freuen wir uns sehr 
und wollen mit Ihnen ins Gespräch kommen. So können Sie einen 
ersten Kontakt mit Pfarrer Kuhn (Turmstraße 2, 74706 Osterbur-
ken) aufnehmen: Tel. 06291/41140,
E-Mail: pfarrer.kuhn@se-aos.de.
Bitte bringen Sie schon für das erste Gespräch mit:
 - Geburtsurkunde Ihres Kindes
 - Stammbuch (der Eltern)
 - Adresse der Taufpaten und deren Konfession (Bitte beachten 

Sie: Für einen Paten ist es erforderlich, dass er getauft, gefirmt 
und nicht aus der röm.-kath. Kirche ausgetreten ist.)

(Die Anmeldung sollte mind. 6 Wochen vor dem gewünschten 
Tauftermin erfolgen.)
Firmvorbereitung – Walk and Talk
Nach zwei tollen Treffen in Großeicholzheim (Alpha-Kurs) findet 
die nächste Aktion im Freien statt: Die Firmandinnen und Fir-
manden nehmen an einem Termin von Walk and Talk teil. Dabei 
handelt es sich um eine kleine Wanderung durch unsere Seel-
sorgeeinheit mit spannenden Glaubens- und Lebensfragen und 
Gesprächen. Wir starten und enden jeweils an der katholischen 
Kirche. Dem Firmteam ist es wichtig, möglichst alle Gemeinden 
und Orte unserer Seelsorgeeinheit einzubeziehen.
Termin 1 (Wanderung nach Rosenberg)
Samstag, 27. April, 15.00 Uhr, Treffpunkt: Bronnacker
Termin 2 (Wanderung nach Seckach-Klinge)
Sonntag, 5. Mai, 15.00 Uhr, Treffpunkt: Zimmern
Vorbereitungstreffen Romwallfahrt
Das Team der Verantwortlichen für die Romwallfahrt trifft sich 
am 16. Mai um 19.00 Uhr. Inhaltlich geht es um die genaue Pro-
grammplanung der gemeinsamen Tage in Rom. Neben Religion 
und Kultur wird die Freizeit nicht zu kurz kommen.

Katholische Kirchengemeinde 
St. Karl Borromäus, Rosenberg

Sonntag, 28.4. – 5. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Rosenberg
Mittwoch, 1.5.
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bronnacker für Christa und Günter 

Gerner; Ottilie und Hermann Schäfer
Sonntag, 5.5. – 6. Sonntag der Osterzeit
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg für die Kirchengemeinde
Krankenkommunion
„Brot vom Himmel gab er ihnen zu essen.“ Joh. 6, 31
Wenn Sie selbst, ein Angehöriger oder ein Nachbar den Gottes-
dienst nicht besuchen können, so gibt es in der Gesamtgemein-
de Rosenberg die Gelegenheit zum Empfang der Kommunion. 
Wenn Sie einen Besuch wünschen, melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro Osterburken, Tel. 06291/8130, bei Herrn Diakon Andreas 
Schnarz, Rosenberg, Tel. 06295/241661 oder einem Mitglied des 
Gemeindeteams.
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Heimat- und Kulturverein Rosenberg e.V.Heimat- und Kulturverein Rosenberg e.V.

Ausflug und Führung durchs Römermuseum Osterburken 
am 27. Juli

 
 Foto: Römermuseum Osterburken

Der Heimat- und Kulturverein Rosenberg e.V. plant einen Ausflug 
ins Römermuseum Osterburken. 
Angedacht ist am Samstag, 27. Juli eine gemeinsame Wande-
rung durch das Wiesental. Treffpunkt und Abmarsch am Sport-
platz in Rosenberg um 13.00 Uhr. Bei Bedarf kann ein Shuttle-
Service organisiert werden. Gegen 14.00 Uhr werden wir eine 
Führung durch das neu renovierte Römermuseum von Muse-
umsleiter Dr. Jörg Scheuerbrandt erhalten. Anschließend wird im 
Marc-Aurel-Saal zu Kaffee und Kuchen eingeladen oder alternativ 
kann das Eiscafé besucht werden.
Um besser planen zu können, bitten wir um verbindliche Anmel-
dung bis 14. Juli unter E-Mail: hkv-rosenberg@gmx.de oder Te-
lefon 06295/920116. 
Die Teilnehmerzahl ist aufgrund der Führung vorbehaltlich auf 30 
Personen begrenzt. Sollten sich mehr Teilnehmer anmelden, wer-
den wir versuchen eine zweite Führungsgruppe zu organisieren. 
Für Mitglieder des Heimat- und Kulturverein Rosenberg überneh-
men wir die Kosten. Ansonsten gilt der reguläre Eintrittspreis.

Hirschbräu HirschlandenHirschbräu Hirschlanden

Hirschbräu-Gaststätte hat geöffnet
Die Gaststätte von Hirschbräu im alten Rathaus von Hirschlanden 
hat diesen Samstag, 27. April ab 18.00 Uhr geöffnet. Neben Wei-
zenbock und Rothirsch gibt es das neue Keller-Pils sowie mehrere 
Essensangebote des Tages.
Infos zu Gaststätte und Brauerei finden Interessierte unter 
www.hirschbräu-hirschlanden.de.

Projekt Mehrgenerationendorf HirschlandenProjekt Mehrgenerationendorf Hirschlanden

Mittagstisch

Einladung zum Mittagstisch des Projekts 
„Mehrgenerationendorf Hirschlanden“
Der nächste gemeinsame Mittagstisch findet am Donnerstag, 
2.5.2024 um 12.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
Hirschlanden statt. 
Hierzu laden wir alle Seniorinnen und Senioren aus Hirschlanden 
recht herzlich ein. Auch über jüngere Seniorinnen und Senioren 
würden wir uns freuen. 
Damit wir alles gut organisieren können, bitten wir um Anmel-
dung bis spätestens Montag, 29.4.2024 bei Sandra Steiner, Tel. 
412 (wenn ich nicht persönlich erreichbar bin, bitte den Anrufbe-
antworter nutzen).

Schützenverein SindolsheimSchützenverein Sindolsheim

Herzliche Einladung zur Maiwanderung
Wir laden Sie auch dieses Jahr recht herzlich zu unserer traditio-
nellen Maiwanderung ein.
Am Mittwoch, 1. Mai 2024 um 10.00 Uhr starten wir an der Halle 
zur Wanderung. Die Wanderung wird mit einer kleinen Verpfle-
gungspause ca. 2 Stunden dauern. Ab 12.00 Uhr gibt es dann am 
Hallenanbau Leckeres vom Grill, auch vegetarisch, Bier vom Fass 
und anschließend Kaffee und Kuchen. Vielen Dank im Voraus an 
alle BäckerInnen, die uns für unser Küchenbuffet einen Kuchen 
spenden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Vorstandschaft

TSV RosenbergTSV Rosenberg

Fußball

Landesliga Odenwald
Sonntag, 28.4.2024, 15.00 Uhr
TSV Rosenberg I – VfK Diedesheim
Kreisklasse A Buchen
Sonntag, 28.4.2024, 15.00 Uhr
SPG Sindolsheim/Hirschlanden/Rosenberg2 – TSV Buchen II
Jugendfußball
Jugendspiele am Wochenende
A-Jugend
27.4.2024, 16.00 Uhr, FC Germ. Friedrichstal – JSG Rosenberg/Ra-
venstein in Stutensee
B-Jugend
27.4.2024, 15.30 Uhr, JSG Nassig – JSG Rosenberg/Ravenstein in 
Rauenberg
C-Jugend
27.4.2024, 14.45 Uhr, JSG Rosenberg/Ravenstein – JSG Mudau in 
Rosenberg
D-Jugend
27.4.2024, 18.00 Uhr, SV Osterburken – JSG Rosenberg/Raven-
stein in Osterburken
E-Jugend-Spieltag am 27.4.2024 ab 10.00 Uhr in Hainstadt
F-Jugend-Spieltag am 27.4.2024 ab 10.00 Uhr in Buchen

Auswärtige Vereinsnachrichten

Kulturkommode OsterburkenKulturkommode Osterburken

Alice Köfer – Alice auf Anfang
Am Samstag, 27. April 2024 ist wieder Kabarettzeit bei der Kultur-
kommode Osterburken in der Baulandhalle der Römerstadt. Alice 
Köfer wird dann zu Gast beim Kleinkunst- und Kulturverein sein.
Beginn der Veranstaltung ist um 20.00 Uhr in der Baulandhalle. 
Alle wichtigen Hinweise zum Veranstaltungsbesuch sind im Inter-
net unter www.kulturkommode.de zu finden. Eintrittskarten gibt 
es im verbilligten Vorverkauf über das Bestellformular auf der 
Kulturkommode-Homepage oder an der Abendkasse.
Veranstaltungsort: Baulandhalle, Kapellenstraße 14, 74706 Os-
terburken
Kontakt: Kulturkommode Osterburken, Michael Pohl, Schubert-
straße 20, 74706 Osterburken, mobil 0170/3330855,
E-Mail: info@kulturkommode.de
Internet: www.kulturkommode.de

Rauchmelder retten Leben
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Imkerverein BaulandImkerverein Bauland

Monatstreffen
Das nächste Monatstreffen des Imkervereins Bauland ist am 
Freitag, 26. April im Badischen Hof in Schlierstadt. Beginn ist um 
19.00 Uhr. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Voranzeige
Der Imkerverein lädt schon heute zum „Vatertagsdorf“ am 9. Mai 
an den Bienenstand in Osterburken ein. Ab 11.00 Uhr bietet der 
Verein Getränke und heiße Würste an. Die Bevölkerung ist dazu 
schon heute eingeladen.

VHS BuchenVHS Buchen

Geriatrie bei Hunden
Der VHS-Vortrag „Geriatrie bei Hunden“ findet am Freitag, 3. Mai 
von 19.00 bis 21.30 Uhr in der Grundschule Rosenberg statt. Auch 
Hunde leiden unter typischen Altersbeschwerden. Wie verhalten 
sich Hunde, wenn sie alt werden? Es wird erklärt, wie man Alters-
erscheinungen bei Hunden erkennt und richtig reagiert. Anmel-
dungen und weitere Infos unter www.vhs-buchen.de.
Die Königsdisziplin
Der VHS-Kurs „Portraitfotografie – Der Mensch als Motiv“ findet 
an den beiden Freitagen, 3. und 17. Mai jeweils von 17.00 bis 
19.30 Uhr im VHS-Haus 2 in Buchen statt. Der Kurs beginnt mit 
einer kurzen Auffrischung der Grundlagen, bevor es zur Königs-
disziplin geht. Die Teilnehmenden werden sich gegenseitig foto-
grafieren und verwenden dabei verschiedene Beleuchtungsstile 
und Lichtquellen. Der Kurs richtet sich an ambitionierte Einstei-
ger und Fortgeschrittene. Anmeldungen und weitere Infos unter 
www.vhs-buchen.de.

Sonstiges

Herzliche Einladung zum Krautheimer Burgfest vom 
11. bis 12. Mai 2024

Wieder findet das gemütliche Fest im Schatten der Stauferburg 
in Krautheim statt. 
Am Samstag, 11.5.2024 wird ab 11.00 Uhr bewirtet. Während des 
Nachmittags wartet ein buntes Programm auf die Besucher. Ab 
13.00 Uhr gibt es Mal- und Bastelaktionen für Kinder und die Ju-
gendmusikschule Krautheim tritt um 15.00 Uhr auf. Gegen 20.00 
Uhr startet die Livemusik mit „The Uniques“ (Eintritt frei).
Am Sonntag, 12.5.2024 findet um 10.30 Uhr der Festgottesdienst 
unter Mitwirkung des Posaunenchors Neunstetten an der Burg 
statt. Anschließend musikalischer Frühschoppen mit der Stadtka-
pelle Krautheim und Mittagstisch. Um 14.00 Uhr treten die Tanz-
mariechen der FG Lemia auf und um 18.30 Uhr lassen die Bläser 
der Stadtkapelle alte Volksweisen vom Bergfried herab erklingen 
– ein unvergleichliches Erlebnis.
Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen bestens gesorgt.
Samstag: Barbetrieb
Samstag und Sonntag: Neben dem Rathaus: Bogenschießen/histo-
risches Fechten (HistoFakt), Ponyreiten, sonntags BSK-Spielmobil
Burgführungen und das Johannitermuseum ist zum freien Erkun-
den geöffnet.
Ab 13.00 Uhr Kaffee und Kuchen im Ratskeller
Weitere Informationen zum Programm finden Sie unter
www.krautheim.de.

Ev. Bauernwerk in WürttembergEv. Bauernwerk in Württemberg

Broschüren „Hofübergabe“ und „Hof ohne Nachfolge“
Neu erschienen!
Broschüre: Materialien zur Hofübergabe 
42. aktualisierte Auflage, Januar 2024, 74 Seiten
Autoren: Veronika Grossenbacher, Angelika Sigel, Berndt Eckert
Kosten: 12 € + Versandkosten
Broschüre: Materialien für Betriebe ohne Hofnachfolger
33. aktualisierte Auflage, Januar 2024, 42 Seiten
Autoren: Angelika Sigel, Veronika Grossenbacher, Gerhard Hezel
Kosten: 12 € + Versandkosten
Herausgeber und Bezug:
Evang. Bauernwerk in Württemberg, Veronika Grossenbacher, 
74638 Waldenburg-Hohebuch, Tel.: 07942/ 107-12, Fax 107-77, 
V.Grossenbacher@hohebuch.de. www.hofübergabe.org

DRK Kreisverband BuchenDRK Kreisverband Buchen

Neuer Yogakurs
In Zusammenarbeit mit der Yoga-Kursleiterin Katja Rödel startet 
ab Dienstag, 14. Mai 2024 ein neuer Yoga-Kurs mit Katja Rödel 
in den Räumlichkeiten der DRK-Kreisgeschäftsstelle in Buchen. 
(Pause in den Pfingstferien)
Der 8-wöchige Kurs findet jeweils von 18.30 bis 19.45 Uhr statt. 
Auch Neueinsteiger sind willkommen und werden genau da ab-
geholt, wo sie sich gerade befinden. Egal, ob Einschränkungen 
durch Krankheit oder Konstitution vorhanden sind.
Grundprinzip ist das körperfreundliche Üben. Der Atem gibt 
den Takt an und setzt bei Beweglichkeits- und Kraftübungen die 
Grenzen. Die Körperübungen werden individuell an die Befind-
lichkeit der TeilnehmerInnen angepasst.
Anmeldungen werden direkt bei der Kursleiterin, Tel. 06281/1665 
entgegengenommen. Die Kurskosten betragen 60,– € und wer-
den bar beim 1. Kurstermin beglichen.
Neuer DRK Pilateskurs Outdoor
Pilates im Freien aktiviert und entspannt gleichermaßen. Das 
Licht, die frische Luft und die Bewegung wecken Lebensgeister 
und sorgen für Wohlempfinden. Dieses Ganzkörpertraining ver-
eint Kraft und Beweglichkeit in einem und sorgt für einen gesun-
den Körper und Geist. Ein fester Termin und eine nette Gruppe 
motiviert, holt vom Sofa runter und lässt den Alltag schnell ver-
gessen. In bewährter Unterrichtsqualität startet am Dienstag, 
7. Mai 2024 wieder ein Pilateskurs Outdoor für Einsteiger und 
Fortgeschrittene. Dieser 5-wöchige Kurs findet wöchentlich von 
17.30 bis 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist immer die Wiese an der 
Kreuzung Mühltalstraße/Steinäckerweg; unterhalb vom Friedhof 
in Buchen. Wetter angepasste Kleidung und gutes Schuhwerk 
sind erforderlich, so wie eine Matte, Handtuch und etwas zum 
Trinken. Bei ganz schlechtem Wetter findet das Training im DRK-
Lehrsaal der Geschäftsstelle statt.
Eine Anmeldung kann direkt bei der Kursleiterin unter Tel. 
06281/96952 oder per Whatsapp unter 0172/6222176 erfolgen.

Herausgeber: 
Gemeinde Rosenberg

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG 
Kirchenstraße 10
74906 Bad Rappenau
Tel. 07264 70246-0
Fax 07264 70246-99
Internet: www.nussbaum-medien.de

Vertrieb (Abonnement und 
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2
71263 Weil der Stadt

IMPRESSUM

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Ralph Matousek 
Hauptstraße 26, 74749 Rosenberg 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Timo Bechtold
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

INFORMATIONEN Tel.: 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf:
bad-rappenau@nussbaum-medien.de

Hydrantenschilder weisen auf den 
genauen Standort des Hydranten hin.

Hydranten freihalten
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Landwirtschaft zum Anfassen

Erleben – Anpacken – Gewinnen
Ferien einmal anders
Landleben-live des Ev. Bauernwerks machts möglich: Aktivferi-
enaufenthalte für Jugendliche auf Bauernhöfen, ob zum Rein-
schnuppern oder zur beruflichen Orientierung, Jugendliche 
verbringen ihre Ferien aktiv, als Familienmitglied auf Zeit auf ei-
nem Hof, in einer Landwirtsfamilie, wo sie zwei bis sechs Wochen 
mitleben und mitanpacken. D.h. raus aus dem Alltag: Neues ken-
nenlernen, gemeinsam anpacken, Landwirtschaft aktiv und live 
erleben.
Jugendliche tauschen in den Ferien die Schulbank, die ihnen ver-
traute Umgebung mit aktiver Betätigung auf einem Bauernhof. 
Landleben-live heißt mit anpacken, wo man helfen kann: bei der 
Ernte, den Tieren, im Garten, im Haushalt oder bei der Betreuung 
der Kinder. Als Familienmitglied auf Zeit leben und helfen Ju-
gendliche in der Familie und auf dem Hof mit.
Ergänzend dazu bietet Landleben-live Landwirtsfamilien wie Ju-
gendlichen gleichermaßen die außerschulische Möglichkeit, zur 
aktiven beruflichen Orientierung bzw. Nachwuchsförderung und 
-gewinnung. D.h. Jugendliche können im Rahmen von Landle-
ben-live ihr landwirtschaftliches oder hauswirtschaftliches Inte-
resse erweitern, vertiefen und prüfen. Landwirtsfamilien können 
auf diesem Weg neue, potenzielle Auszubildende kennenlernen.
Ob als Aktivferienaufenthalt oder zur Berufsorientierung – Land-
leben-live ist ein attraktives Angebot für Jugendliche ab 14 Jah-
ren und Landwirtsfamilien. Das Ev. Bauernwerk vermittelt jährlich 
rund 70 interessierte Jugendliche auf Höfe. Landleben-live ist 
Brückenbauer, verbindet Stadt und Land. Auf Wunsch können 
Jugendliche ab 16 Jahren auch in andere Bundesländer und über 
die Landesgrenzen in die Schweiz vermittelt werden.
Interessierte Jugendliche wie Landwirtsfamilien wenden sich an 
Veronika Grossenbacher, Landleben-live, Ev. Bauernwerk, 74638 
Waldenburg-Hohebuch, Tel. 07942/107-12, Fax 107-77, E-Mail: 
V.Grossenbacher@hohebuch.de, www.landleben-live.de
Bilder finden Sie in den kommenden 30 Tagen unter:
https://www.mycloud.ch/s/S00C23ED49F09F3082EE7E2C-
4CDA27421140A99A0CC

Wassonstnochinteressiert

Bärlauch-Puffer mit Spargelsalat
Qin Xie macht knusprige Bärlauch-Puffer. Dazu gibt es einen kna-
ckigen Salat, der mit grünem Spargel, Radieschen und Brunnen-
kresse brilliert.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Kcal: 633, Kj: 2670; E: 13 g, F: 24 g, KH: 92 g
Koch/Köchin: Qin Xie

Zutaten
Für den Salat:
• 200 g Spargel, grün
• 4 Karotten
• 200 g Radieschen
• 150 g Brunnenkresse oder Spinatblätter
• 2 EL Sesamsamen
• 1 EL Rapsöl oder anderes Öl
• 2 EL Reisweinessig oder anderer Essig
• 2 EL Sojasauce, hell
• 1 TL Sesamöl
• 1 Biolimette, Saft und etwas abgeriebene Schale davon
• etwas Zucker, braun
• 2 EL Chilisoße, süß-scharf
Für die Puffer:
• 2 Zwiebeln, rot
• 80 g Bärlauch, ca.
• 100 g Kimchi (Asialaden oder Sauerkraut)
• 300 g Weizenmehl, Type 405
• 160 g Kartoffelstärke
• 1 TL Backpulver
• 400 ml Wasser, eiskalt, ca.
• 2 TL Paprikapulver, edelsüß
• etwas Zucker
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• 300 ml Raps- oder Sonnenblumenöl, zum Braten

Zubereitung
1. Für den Salat Spargel, Karotten, Radieschen und Brunnen-

kresse putzen bzw. schälen, holzige Enden entfernen.
2. Spargel in kleine Stücke schneiden. Karotten und Radieschen 

in feine Stifte oder Scheiben schneiden oder grob raspeln. 
Brunnenkresseblätter in kaltes Wasser legen.

3. Sesamsamen in einer Pfanne ohne Fett rösten. Herausneh-
men.

4. Öl in einer Pfanne erhitzen. Spargel und Karotten darin an-
dünsten. Essig, Sojasauce, Limettensaft und -schale sowie Zu-
cker unterrühren und ca. 2 Minuten dünsten. In eine Schüssel 
geben und lauwarm abkühlen lassen.

5. Für die Puffer Zwiebeln abziehen und fein würfeln. Bärlauch 
abbrausen, trockenschütteln und fein schneiden. Kimchi oder 
Sauerkraut ebenfalls kleinschneiden.

6. Mehl, Stärke, Backpulver mischen. Wasser nach und nach 
unterrühren, bis ein leicht zähflüssiger Teig entsteht (ist er 
zu fest, noch etwas Wasser, ist er zu flüssig, noch etwas Mehl 
oder Stärke zufügen). Teig mit Paprikapulver, Zucker, Salz und 
Pfeffer würzen.

7. Zwiebeln, Kimchi und Bärlauch vorsichtig unter den Teig mi-
schen.

8. Öl in einer großen Pfanne erhitzen. Jeweils einen Esslöffel 
Teig in die Pfanne geben und von beiden Seiten ca. 2 Minuten 
goldbraun braten. Herausnehmen und warmstellen. Mit dem 
übrigen Teig genauso verfahren, bis der Teig verbraucht ist.

9. Für den Salat Radieschen und Brunnenkresse zu Karotten 
und Spargel geben. Chilisoße untermischen und erneut ab-
schmecken.

10. Salat mit den Puffern anrichten und servieren.
TIPP: Wer möchte, kann aus dem Teig große Puffer backen, eben-
falls ca. 2-4 Minuten in der Pfanne garen. Herausnehmen und an-
schließend in Portionsstücke teilen.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Aus dem Verlag
Achterbahn
Wetterwechsel
ganz spontan
der April
fährt Achterbahn
verwöhnt
mit milden Sonnentagen
trübt sich ein
schickt kalte Plagen
Doch Frühlingsfreude pur
schenkt uns
die Natur
Brigitte Thiessen

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de
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AUTO

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERANSTALTUNGEN

TRAUER

OSTERBURKEN

„Ich komme immer
wieder an dein Grab…“
Bei einer anonymen Bestattung
oder einer Seebestattung ist das
leider nicht möglich.Wir infor-
mieren Sie über Alternativen.

Alte Römerstr. 7 | 74706 Osterburken
www.bestattungshaus-volk.de | Tel. 06291 1452

Wir sind an Ihrer Seite –
einfühlsam und erfahren.

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0931 32 93 76-0
wuerzburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Kommen und Staunen!
Über 1.000 Aussteller
aus allen Bereichen des Lebens
Täglich von 9 bis 18 Uhr
Eintritt: Erwachsene € 10,00 (ab 16 Uhr € 6,00)
Kinder € 7,00 | www.maimarkt.de27. April – 7. Mai

Maimarkt
Mannheim

ANZEIGE

MaimarktMannheim: Staunen, shoppenundmitmachen!
Auf Deutschlands größter Regio-
nalmesse präsentieren vom 27.
April bis 7. Mai weit über 1.000 Aus-
steller Innovationen, Klassiker und
Sonderschauen.

Afrikanische Köstlichkeiten vom
Grill, nachhaltig produzierte Baby-

kleidung, eine Cyber-Versicherung
für den Betrieb, neue Gartenmöbel
oder gleich eine komplette, zeit-
sparende Badrenovierung – und
wie liegt sich’s auf demWasserbett
in komfortabler Boxspring-Höhe?
Mit Neuheiten und Klassikern, in-
formativen Sonderschauen, Tier-

vorführungen sowie Spiel und
Spaß für die ganze Familie gibt der
Maimarkt Antwort auf große und
kleine Fragen des Alltags. Er ist Ein-
kaufsstadt, Treffpunkt und Ideen-
pool und lädt zum Ausprobieren
undMitmachen ein.

MaimarktMannheim
27. April bis 7. Mai 2024,
täglich von 9 bis 18 Uhr
Vorverkauf vom18.März bis
26. April 2024
Infos, Vorverkaufsstellen und On-
line-Tickets unterwww.maimarkt.de
und unterTel. 0621 42509-20

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.
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STELLEN

IMMOBILIEN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

GERAS GmbH
Nils Schwichtenberg, Heimleitung
Schwicheldter Straße 6, 31228 Peine / Vöhrum
info@geras-peine.de

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

GEWÄHRLEISTUNG BEIM
IMMOBILIENKAUF/-VERKAUF
- KÖNIGSKINDER
Beim Verkauf werden offensichtliche Mängel im Zuge der
Übergabe einer Bestandsimmobilie im Protokoll festgehal-
ten und entweder über einen reduzierten Preis abgegolten
oder durch den Verkäufer beseitigt. Zeigen sich nach dem
Kauf eines bebauten oder unbebauten Grundstücks oder
einer Eigentumswohnung Mängel, stellt sich für den Käu-
fer häufig die Frage, ob er Rechte gegen den Verkäufer
geltend machen, und für den Verkäufer folglich, ob er
Ansprüche des Käufers abwehren kann. Um Unstimmig-
keiten und darauffolgende Konflikte zu vermeiden, ist ein
Haftungsausschluss beim Immobilienverkauf gesetzlich
geregelt, werden im Kaufvertrag Punkte zur Mängelhaf-
tung genau deklariert. Der Verkauf einer Bestandsimmobi-
lie erfolgt unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung, der
Verkäufer verpflichtet sich aber unter anderem, alle ihm
bekanntenMängel an der Immobilie offen zu legen. Unsere
„Königskinder Immobilien“-Makler beantworten für Sie
gerne weitere offene Fragen zur Thematik der
Gewährleistung beim Immobilienkauf/-
verkauf - sprechen Sie uns an!

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIEDIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIENIMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline

Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Leon Djolaj undund Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal obVerkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor)vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt ausBekannt aus

der Fernseh-der Fernseh-

WerbungWerbung
bei RTLbei RTL
und NTVund NTV



FINANZEN & VERSICHERUNGEN IN DER REGION Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.net/finanzen/

FinVer_ThKoll-Kopf
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Notfallordner zur Vorsorge:Was gehört alles hinein?
Der Notfall tritt meist überraschend und ungeplant ein. Mit einem Notfallordner finden Angehörige schnell wichtige
Dokumente, wenn sich Betroffene nicht mehr selbst äußern können. Nützliche Tipps zur Vorsorge.

Der Ordner, auch Notfallmap-
pe genannt, sollte alle not-
wendigen Dokumente und
Informationen enthalten, die
Angehörige benötigen könn-
ten, wenn sich der Betroffene
selbst nicht mehr äußern oder
darum kümmern kann.

Das gehört hinein
„Der Inhalt kann je nach Al-
ter, Krankheitsgeschichte und
individueller Situation ganz
unterschiedlich aussehen“, so
die Juristin Michaela Rassat.
Diese Informationen und Do-
kumente sollten enthalten
sein:
■ Wichtige Kontaktdaten: Ärz-
te, nahestehende Personen und
sonstige Ansprechpartner mit
Namen, Adressen, Telefonnum-
mern und Mail-Adressen.
■ Versicherungsunterlagen:
Kopien aller Versicherungspoli-

cen, einschließlich Kranken-, Zu-
satz-, Renten-, Lebens- und Un-
fallversicherungen.
■ Persönliche Angaben: Ko-
pien von Personalausweis, Ge-
burtsurkunde und Sozialversi-
cherungsnummer.
■ Vollmachten und Verfügun-
gen: Dokumente wie Vorsorge-
vollmachten, Patientenverfü-
gung, Betreuungsverfügung,
Bankvollmachten, Testament.
■ Krankheitsgeschichte: Liste
mit Krankheiten, Medikamen-
ten, Impfungen, Operationen,
Allergien sowie Arztberichte
und Organspendeausweis.
■ Finanzen: Übersicht aller
Bankkonten, Depots, Anlagen,
Kredite, Bankschließfächer,
Wertgegenstände und Grund-
buchauszüge bei Immobilien-
besitz.
■ Digitale Daten: Passwörter
für Online-Banking, E-Mail, So-

cial-Media-Konten auf einem
passwortgeschützten USB-
Stick.
■ Sonstige Unterlagen: Wei-
tere wichtige Dokumente und
Verträge wie Mietverträge,
Abonnements und Vereinsmit-
gliedschaften.

Auf Papier oder digital?
„Es ist wichtig, den Notfallord-
ner regelmäßig zu überprüfen
und immer auf dem aktuellen
Stand zu halten“, empfiehlt
Rassat. Ob der Notfallordner
lieber klassisch in Papier-
form oder digital, auf einem
USB-Stick, angelegt wird, ist
Geschmackssache. Wichtig
zu wissen: Einige Dokumente
– wie etwa die Vorsorgevoll-
macht, ein Testament oder
eine Sorgerechtsverfügung –
können die Angehörigen nur
verwenden, wenn sie diese

im Original vorlegen können.
Hier kann der Notfall-USB-
Stick Hinweise auf den Auf-
bewahrungsort enthalten. Da
der Notfallordner persönliche
Daten und sensible Informa-
tionen enthält, ist es bei bei-
den Varianten wichtig, auf den
Datenschutz zu achten. „Die
Unterlagen sollten vor un-
erwünschten Zugriffen sicher
sein“, rät die Expertin.

Aufbewahrung
Idealerweise sind Angehörige
über den Ablageort informiert.
Ein USB-Stick sollte mit einem
Passwort geschützt sein, das
nur die engsten Vertrauten
kennen. Den Ordner oder den
Stick in einem Bankschließfach
oder beim Notar zu hinterle-
gen kann, aufgrund strenger
Vorgaben zu Verzögerungen
führen. (ERGO/red)

Ein Video mit wichtigen Details,
Erklärungen und Tipps zum Anlegen
eines Notfallordners finden Sie über
diesen QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/notfallordner/
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FINANZEN&
VERSICHERUNGEN



FINANZEN & VERSICHERUNGEN IN DER REGION Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
www.lokalmatador.net/�nanzen/
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Nachhaltigkeit gehört seit jeher zur DNA der Genossenschaften
und insbesondere der Volksbank Kirnau eG. Als Bank mit über
140-jährigen Wurzeln in der Region, fördern wir die
Einwohner:innen, die heimische Wirtschaft sowie unsere Kunden
und Mitglieder vor Ort und begleiten regionale Energieprojekte,
um damit einen wichtigen Beitrag zur Energiezukunft und zum Kli-
maschutz zu leisten.
Gemeinsam mit der Firma JUWI GmbH als führender Projektent-
wickler für erneuerbare Energien ermöglichen wir, dass die
Bürger:innen der Stadt mit ihren Ortsteilen an dem Bau des größ-
ten Freiflächensolarparks der Römerstadt in Formeiner exklusiven
Geldanlage profitieren. Der Gemeinderat der Stadt Osterburken
begrüßt diese Kooperation der finanziellen Teilhabe.
Unser „Sonnen-SparGeld“ glänzt mit einem über dem Standard
liegenden einjährigen Zusatzzins von aktuell insgesamt sonnigen
3,5 % für ein Jahr fest und steht ab sofort allen Einwohner:innen
der Römerstadt mit ihren Ortsteilen sowie den umliegenden Ge-
meinden im Geschäftsgebiet der Volksbank Kirnau eG zur Verfü-
gung. Es handelt sich hierbei um eine kostenfreie, sichere Sparan-
lage ohne Kursrisiko mit einem vereinbarten Zinssatz. Um
möglichst vielen Sonnensparer:innen den anteiligen finanziellen
SolarZusatzzins zu ermöglichen, liegen entsprechende Kontin-
gente vor. Schnell sein lohnt sich!Weitere Infos und Terminverein-
barung unter: volksbank-kirnau.de/sonne

Jetzt von der Sonne
profitieren!

volksbank-kirnau.de\sonne
Sonderkonti gent:

Sonnen-
SparGeld
3,50 %
(1 Jahr fest)

Volksbank
Kirnau eG

seit
1880

Die EXKLUSIVE GELDANLAGE der JUWI GmbH und
derVolksbank Kirnau eG für die Einwohner:innen
der Stadt Osterburken mit Ortsteilen und den
umliegenden Gemeinden in unserem Geschäftsgebiet.

Sonnenschein für Ihre Finanzen!

Wirmachen denWeg frei.
Morgen kann kommen.
Profitieren

Sie vom Bau derAnl
age!Solarpark O

sterburken:

n

Foto: dstaerk/iStock/Getty Images Plus

Altersvorsorge liquidieren?
Aktuell liegt es nahe, auf die private Altersvorsorge zu blicken 
und zu überlegen, wie man dort angelegtes Kapital frei bekommt 
oder die Belastungen senken kann.
■ Policendarlehen: Viele Versicherte beleihen ihren Vertrag mit 

einem Darlehen, um einen Engpass zu überbrücken. Ein Dar-
lehen geht natürlich mit einer zusätzlichen Belastung durch 
Tilgung einher und birgt das Risiko des Totalverlusts, wenn die 
Raten nicht bedient werden können.

■ Verkauf: Häu� g haben sich Anbieter darauf spezialisiert, Poli-
cen aufzukaufen. So erhält der Versicherte meist ein paar Pro-
zent mehr als bei Kündigung, muss aber immer noch einen 
Verlust hinnehmen. Bei kurzfristigem Kapitalbedarf ist der Ver-
kauf dennoch die bessere Option.

■ Widerruf: Bei Kapitalbedarf ist der Widerruf aktuell der Königs-
weg aus einer laufenden Lebens- oder Rentenversicherung. 
Aufgrund mangelhafter Widerrufsbelehrungen in den Vertrags-
texten sind viele Versicherungsverträge auch heute noch an-
fechtbar. Man nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“. Bei einem Wi-
derruf erhält der Kunde – anders als bei einer Kündigung – alle 
eingezahlten Beiträge ohne Abzug von Maklerprovisionen und 
Verwaltungskosten zurück und das sogar verzinst. (spp-o/red)

Fünf Tipps für die � exible Altersvorsorge � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-454/

Foto: RossHelen/iStock/Getty Images Plus
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BIERVIELFALT VON AMBER BIS ZWICKEL –  
BIER AUS BADEN-WÜRTTEMBERG
Am 23. April ist Tag des deutschen Bieres. An 
dem Tag wurde im Jahr 1516 mit dem Erlass 
der bayerischen Landesordnung, dem bayeri-
schen Reinheitsgebot, der Grundstein gelegt 
für eine Geschichte, die bis heute einen Teil der 
(Brau-)Kultur ausmacht. Und da wir hier nach 
Bayern das Bundesland mit den meisten Brau-
ereien sind, wird dieses Datum natürlich auch 
in Baden-Württemberg hochgehalten. 

Hierzulande zelebriert man nicht nur den 
Gerstensaft, sondern ehrt auch die Hand-
werkskunst des Brauens, die im Süden tief ver-
wurzelt ist, und blickt so zurück auf eine lange 
Tradition, die sogar historisch nachweisbar ist. 
In Geisingen an der Donau wurde bereits 766 
die erste Bierurkunde der Welt ausgestellt. Mit 
der badischen Staatsbrauerei Rothaus unter-
hält das Land übrigens selbst als nur eines von 
zwei Bundesländern eine eigene Brauerei.

Wasser, Hopfen, Gerste
Doch wie gesagt: Alles begann in Bayern. Ge-
nauer: zu Ingolstadt. Dort setzten die bayeri-
sche Herzöge Ludwig X. und Wilhelm IV. auf 
dem Landstädtetag anno 1516 eine wichtige 
Regelung durch: Beim Brauen von Bier soll-
ten fortan nur noch natürliche Inhaltsstoffe 
erlaubt sein. Ziel war es, den teilweise chaoti-
schen und riskanten Brauprozessen ein Ende 
zu setzen. Zu jener Zeit hatten die Brauer 
nämlich mit allerlei ausgefallenen Methoden 
experimentiert, um ihr Bier geschmacklich zu 
verändern oder länger haltbar zu machen. Sie 
fügten ihrem Gebräu unter anderem Kräuter, 
Ruß für die Herstellung von Dunkelbier, Krei-
demehl zu, um saures Bier wieder trinkbar zu 
machen, und es gibt sogar Berichte über den 

Einsatz von Stechapfel und Fliegenpilz. 
Ab dem 23. April 1516 hieß es also zunächst 
in Bayern: Bier sollte fortan ausschließlich aus 
Wasser, Hopfen und Gerste gebraut werden. 
Hefe, damals zwar auf natürlichem Wege Teil 
des Brauprozesses, kam erst später in die Lis-
te der zugelassenen Braustoffe dazu. Galt das 
Reinheitsgebot zunächst nur für das Herzog-
tum Bayern, wurde es nach und nach von wei-
teren Ländern übernommen und ist seit 1906 
geltendes Recht in ganz Deutschland.

Also auch bei uns im Ländle. Mit einer Viel-
zahl an Brauereien, von historisch bis modern, 
bietet Baden-Württemberg vom klassischen 
Pils über traditionelle Klosterbieren bis hin zu 
ausgefallenen Craftbier-Kreationen eine Ge-
schmacksvielfalt, die ihresgleichen sucht. Und 
der Tag des deutschen Bieres bietet Anlass für 
die Brauereien, diese zu zelebrieren. Ob auf 
Bierfesten oder bei speziellen Verkostungen – 
der Tag feiert das, was Baden-Württemberg in 
Sachen Bier so einzigartig macht. 

Klöster als Wiege der Bierbraukunst
Seit dem frühen Mittelalter wurde vor allem in 
den Klöstern die Kunst des Bierbrauens entwi-
ckelt und gepflegt. Von A wie Alpirsbach bis 
Z wie Zwiefalten – hier hat sich bis heute die 
Braukunst am Ort gehalten.

In den letzten Jahren haben sich zu den tradi-
tionellen Biersorten auch viele neue, kreative 
Variationen gesellt. Mehr als 500 Jahre nach 
der Einführung des Reinheitsgebots erlebt 
die Braukunst im Süden eine Renaissance der 
Experimentierfreude. Sowohl in kleinen Mikro 
brauereien als auch in etablierten Familienun-
ternehmen wird die Bandbreite an Geschmack 
ausgelotet. Von Amber Ale bis hin zu Porter 
und Stout – die Braukünstler zeigen eindrucks-
voll, wie aus hochwertigen Hopfen- und Malz-
sorten Aromenvielfalt entstehen kann. (jr)

BaWue-Seite1

 

Biervielfalt von Amber 
bis Zwickel – wir stellen 
die sechs beliebtesten 
Biersorten im Ländle 
in der Übersicht vor. 
Unter diesem QR-Code 
oder hier:

https://lokalmatador.net/biersueden

Fotos: Christoph Düpper/TMBW

Im Kesselhaus der Brauerei Rothaus.  

Biererlebnis zwischen Braukesseln



16  |  Anzeigen Amtsblatt der Gemeinde Rosenberg  •   26.04.2024  •  Nr.  17

Geflügelauslieferung
Dienstag, 30.4. + 28.5.2024
Hirschlanden, Rathaus 15.30 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 05244-8914 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Junghennen usw.
BITTE VORBESTELLEN!

An unsere Leser, Autoren und Kunden

Tag der Arbeit
Terminänderungen

¹für artikelstar-Autoren undVereinsredakteure
²Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung
mit anderen Orten handelt.

www.nussbaum-medien.de 6213

Redaktionsschluss1 siehe Kalender artikelstar

Anzeigenschluss2 Do. 2. Mai 2024, 15:00 Uhr

Verteilung ab Fr. 3. Mai 2024

Amtsblatt der Gemeinde Rosenberg
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt
zu folgenden Verschiebungen kommt:

ANGEBOT

Nur bei uns
aus eigener Schlachtung!

Metzgerei Maurer | Merchingen 06297 448 | Adelsheim 06291 1308

Speiseplan vom 29.04. bis 03.05.2024
MO: Grillbraten mit Spätzle oder Kartoffelsalat 6,99 €
DI: Schnitzel, Pommes und Salat oder Kartoffelsalat 6,99 €
MI: Feiertag !!!
DO: Schaschliktopf mit Reis 6,99 €
FR: Rinderrouladen mit Knödel 7,99 €

Die Speisen werden für Sie täglich frisch zubereitet!
Mittagstisch täglich von Montag bis Freitag:
11.30–13.00 Uhr, auch zum Mitnehmen!!!

Sie finden uns auch unter: www.metzger-maurer.de

vom 26.04. bis 02.05.2024

Schwein von Maurer, Feßbach • Rind von Schmitt, Osterburken

Schweinesteaks 100 g 1,49 €
Cordon bleu vom Schwein 100 g 1,49 €
saftiger, edlerBierschinken 100 g 1,79 €
grober Fleischkäse 100 g 1,49 €
Champignonlyoner 100 g 1,59 €
rauchfrischeBratwürste 100 g 1,39 €
Wurstsalat 100 g 1,39 €

Grill dir was:
Rinderhüftsteaks, Putensteaks

Unsere Spieße: Filet, Fackel, Gyros, Pute, Lamm
Spareribs, Cevapcici, Lammkotelett

Fränkische Grillbratwurst, Merguez-Bratwürste,
Rostbratwurstschnecken
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SonntagSauerbraten
DorfschmiedeDorfschmiede

Hardthausen-Kochersteinsfeld, Mittlere Gasse 21
Telefon 07139 7524 oder 18262

Auf Ihren Besuch freut sich

Geöffnet von Do., 02.05. bis So., 05.05.2024
täglich ab 11.00 Uhr

FrankenbahnTakt

Susanne fährt nach ihrem Shopping-Trip in
Würzburg zurück nach Rosenberg

im
Stunden-

takt

KEIN STAU,
KEIN STRESS

www.frankenbahntakt.de
@frankenbahntakt

fahr
mit!

Werbung bringt Erfolg!


